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André Derain: Carneval

Gedanken
über die Freude

Lieber Gott, mach die bösen Menschen gut und
die guten Menschen etwas netter und fröhlicher.

^ Mark Twain
Lm froh zu sein, braucht es wenig.
Lnd wer froh ist, ist ein König. Sprichwort

*
Lreude ist so wohltuend für unsere Lunge und
ühser Herz wie reine Bergluft. Dadurch werden
Krankheiten von uns ferngehalten. Und wenn
Ahr schon krank sind, können wir schneller
geheilt werden durch Freude. P. Brem

*
Aber weißt Du es auch? — Humor ist nicht nur
®ihe Sache für Glückstage. «Humor ist, wenn
'Aan trotzdem lacht», sagte Wilhelm Busch. Und
er meinte damit, daß wir trotz Leid und Kum-
^er, trotz Ärger und Enttäuschungen den Kopf
'Acht hängen lassen sollen. I. B.

Ei, was nennt ihr denn Humor? Daß einer vor
Lachen fast zerplatze? — Ihr Lieben, mir kommt
es anders vor: Humor ist Güte. M. Dingler

*
Es gibt Freudenfeste mit dem Teufel im Nacken.
— Das sind die Freudenfeste, wo der Alkohol in
Strömen fließt und der Mensch vergißt, daß er
ein Mensch ist. *

*
Die Liebe zum Menschen, zu seinem Körper,
kann vor allem in den Fastnachtstagen zu
gefährlichen Auswüchsen führen. Jede Freundschaft

und menschliche Liebe muß ihre Wurzel
in Gott haben. p. Brem

*
Darum, meine Lieben: Fastnacht? — Ja! — Aber
lauter, klar, sauber, ehrlich und froh im Herrn!

P. Brem
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